
PETTENREUTH.AufgrundvonStraßen-
bauarbeiten muss die Kreisstraße R 33
zwischen Pettenreuth und Seibersdorf
ab heute bis voraussichtlich Mitte/En-
deAugust für denVerkehr komplett ge-
sperrt werden. Der Verkehr wird nörd-
lichüberNittenauund südlichüber Fu-
ßenberg jeweils in beide Richtungen
umgeleitet. Von der Sperre ist auch der
Schul- undLinienbusverkehr betroffen.
Die Linien 35 und 107 können die Hal-
testellen Eberhof, Pettenreuth West,
Pettenreuth Ost nicht bedienen (Ersatz-
haltestelle Pettenreuth, Sportplatz). Zu-
dem können die Haltestellen Plitting
(Ersatz Darmannsdorf) und Mauth (Er-
satzWolfersdorf) nicht bedientwerden.
Die Linie 107 kann um 7Uhr an Schul-
tagen und um 7.44 Uhr an schulfreien
Tagen – ab Samberg, sowie um 13.10
und 16.20Uhr, dieHaltestellenAbzwei-
gung Grubhof (Ersatz Elendhalbstraße)
sowie Seibersdorf und Abzweigung
Vorderappersdorf (Ersatz Plittinger
Straße, Pettenreuth) nicht anfahren.

VERKEHR

Kreisstraße bei
Pettenreuthwird
gesperrt
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WÖRTH. In derNacht aufDienstag kam
es um 2.37 Uhr zu einem folgenschwe-
ren Unfall. Nach Angaben der Polizei
befuhr ein 22-Jähriger mit einem Lkw
die A 3 in RichtungNürnberg. Kurz vor
der Anschlussstelle Rosenhof kam der
Lkw aus ungeklärter Ursache nach
rechts von der Fahrbahn ab und krach-
te auf die Betonschutzwände, die we-
gen der Baustelle dort aufgestellt sind.
Die Wand wurde auf einer Länge von
circa 50 Metern zerstört und Teile da-
von auf der Fahrbahn verteilt. Verletzt
wurdeniemand.

Der LkwkamnachdemUnfall nicht
mehr fahrbereit auf den Resten der Be-
tonschutzwand zum Stehen. Die Öl-
wanne riss auf, etwa600LiterDiesel lie-
fen aus. Etwa 400 Liter sickerten ins
Erdreich, die restlichen 200 Liter konn-
ten vonder Feuerwehr abgepumptwer-
den. Abgesehen von der Bodenverun-
reinigung entstand an der Baustellen-
einrichtung ein Schaden von circa 3000
Euro. Der Lkw wurde stark beschädigt.
Einer ersten Schätzung nach entstan-
den circa 30 000Euro Schaden.

Vor Ort waren die FeuerwehrWörth
und die Autobahnmeisterei. Zwar blieb
die linke Spur befahrbar, jedoch kam es
zu langen Staus. Die Bergung gestaltete
sich schwierig, da der Lkw mit einem
Kran von den Betonwänden gehoben
werden musste. Außerdem musste mit
einem Bagger das Erdreich abgetragen
werden. Gegen 11.15 Uhr konnte die
rechte Fahrspur wieder freigegeben
werden.

AUTOBAHN

Lkw-Unfall legte
die A 3 für
Stunden lahm

Der Lkw musste mit einem speziellen
Kran geborgen werden. FOTO: TINO LEX

BERNHARDSWALD. Bergauf, bergab
laufen gibt es als Wettbewerb sonst
nur im Bayerischen Wald oder im Al-
penvorland. Doch jetzt mischt Bern-
hardswaldmit imTrenddes Trail-Runs
und kreiert dadurch gleich zwei Pre-
mieren, denn der TSV Bernhardswald
veranstaltet als erster und einziger Ver-
ein im Landkreis den Trail-Run und
bekommt dazu gleich die Landkreis-
meisterschaftmit ins Boot.

Es ist einNeuanfang, den derVerein
nach 34 Jahren mit seinem Sommer-
lauf wagt und zum Trail-Run-Meeting
am Sonntag, 7. Juli, einlädt. Geblieben
ist dabei mit „Sommerlauf“ nur der
Name der Veranstaltung, doch schon
der Zusatz „Rock deinen Trail – hart
am Limit“ zeigt, wohin die sportliche
Reise geht.

Vier anspruchsvolle Strecken

Bisher standen Halbmarathon, die
Fünf- und Zehn-Kilometer-Stre-
cke, aber auch Nordic Wal-
king und „Kids Run“ im
Mittelpunkt. „Die haben
wir gestrichen und dafür
vier sehr anspruchsvolle
Trail-Runs ausgesteckt“,
erklärt Chefor-
ganisator Alfons
Ebneth. Die von Eb-
neth und Jens Pohl
ausgesuchten Stre-
cken haben es in
sich. Vorne weg der

„Master“ mit 26,4 Kilometern
und einem Profil, das for-
dernde 900 Höhenmeter
aufweist. Auch die Stre-
cke „Expert“ verspricht,
herausfordernd zu sein.
Für sie müssen 16,4 Ki-
lometer gelaufen wer-
den, zu überwinden
sind dabei 600 Höhen-
meter. Die „Experien-
ce“ und „Newcomer“
geben sich schon eher
familienfreundlich und

sind zehn bzw. fünf Kilometer lang
(300 Hm und 120 Hm). Die klassische
Zehn-Kilometer-Waldlaufstrecke für
die schnellen Beine bleibt imAngebot,
ebenso ein Labyrinth-Sprint für die
jungen Laufbegeisterten. Der Ge-
schmacksträger: Die Hügellandschaft
des Kreuther Forst mit ihren ver-
schlungenen Pfaden und schmalen
Wegen. Ein neues Konzept im großen
Verbund der Laufmeetings also. Eines,
das Ebneth als „einzigartig im ganzen
Landkreis und darüber hinaus“ be-
schreibt.

Und noch eine Premiere gibt es
zum Re-Start des Bernhardswalder
Sommerlaufs. Zum ersten Mal finden
in diesem Rahmen am 7. Juli die Land-
kreismeisterschaften im Trail-Run
statt. Auf den Trail-Runs über fünf und
zehn Kilometer werden die Landkreis-
meister in den Kategorien Jugend (bis
16 Jahre), Junioren (-18 Jahre), Haupt-
klasse (19-40 Jahre), Senioren I (40-55
Jahre) und Senioren II (56+), getrennt
nachMännerundFrauen ermittelt.

Trail-Run als Landkreispremiere

„Die LandrätinTanja Schweiger hat da-
für auch die Schirmherrschaft über-
nommen und sie wird bei der Sieger-
ehrung mit dabei sein“, freut sich Eb-
neth. „Mit der Aufnahme des Trail-
Runs als neue Sportart der Landkreis-
meisterschaften erhalten noch mehr
Sportbegeisterte den Zugang zum seit
über 30 Jahren stattfindenden Bern-
hardswalder Sommerlauf“, schreibt
Schweiger dazu in ihrem Grußwort.
Der Lauf abseits asphaltierter Straßen
sei einehervorragendeErgänzung.

Über 200 Vereine werden für die
Landkreismeisterschaft eingeladen, li-
mitiert sind der Sommerlauf und die
Landkreismeisterschaft auf 500 Starter.
„Mehr können unsere 45 Helfer nicht
bewältigen.“ Dabei stehen die Logistik
und das Umfeld des Events auf einem
Top-Niveau: Gastronomie, zahlreiche
UmkleidekabinenundDuschmöglich-
keiten, ausreichend Parkplätze. Mit
Musik undKulinarik punktetman zu-
sammen mit einer familiären Atmo-
sphäre, die den Sommerlauf schon im-
mer auszeichnete. Auf der Strecke
wird alles für den Sportler getan. Meh-
rereVersorgungspunkte, Guides auf al-
len Strecken, Sanitätsversorgung und
eine „unverirrbare“ Auszeichnung ste-
hen zur Verfügung. Den Rest erledigt
die Natur mit Anspruch und Schön-
heit. Das erfahrene Organisationsteam
unter der Leitung von Alfons Ebneth
freut sich auf die neue Herausforde-
rung. Der Bernhardswalder Trail-Run
ist zudem ein idealer Startschuss für
die Gründung eines geplanten Trail-
RunZentrumsBernhardswald.

Hart am Limit durchs Gelände
SPORTAus dem Bern-
hardswalder Sommer-
lauf wird ein Trail-Run-
Meeting. Erstmals wer-
den dabei auch die Land-
kreismeister ermittelt.
VON RALF STRASSER

Die Strecken durch den Kreuther Forst sind anspruchsvoll undmachen Spaß. Bis zu 900 Höhenmeter gilt es zu überwinden. FOTOS: JENS POHL, RALF STRASSER

Alfons Ebneth or-
ganisiert den
neuen Trail-Run.

500 Sportler aus 200 Vereinen werden zur Landkreismeisterschaft erwartet.

DER TRAIL-RUN IN BERNHARDSWALD

Begriff: Als Trail-Run bezeichnetman
den Langstreckenlauf abseits asphal-
tierter Straßen.DerWeltleichtathle-
tikverband (IAAF) erkannte den Trail-
lauf 2015 als IAAF-Disziplin an.

Information:Details über Startge-
bühren,Strecken,Zeiten,Angebot
undSiegerehrung finden sich unter
www.sommerlauf.net.Nach der An-
meldungwerden Termine in denMo-
natenMai und Juni für einen ersten
Streckencheck angeboten.Genaue
Termine sowie die jeweiligen Lauf-
streckenwerden zeitgerecht auf der
Homepage kommuniziert.

Exklusiv: In dieser Form ist der Trail-
Run in Bernhardswald einzigartig im
Landkreis Regensburg.

Nachhaltigkeit:DerBernhards-
walder Trail-Run ist zudemein idealer
Startschuss für die Gründung eines
geplanten Trail-Run ZentrumsBern-
hardswald, als ein Garant für nachhal-
tigeWirkung in einer vielfältigenBe-
wegungslandschaft desBayerischen
Vorwalds.

Anmeldung: Interessenten können
sich per E-Mail an alfons.ebneth@t-
online.de anmelden.
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